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           Donnerstag, den 03.09.2026       Nr. 36 
 
Amtliche Bekanntmachungen 
 

 
 
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
 

Prüfung und Zulassung von Bewerbungen für die Bürgermeisterwahl am 04.10.2026 
Am Donnerstag, 10. September 2026, findet um 19.00 Uhr im Sitzungssaal OG des Rathauses Moosburg eine 
öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt. 
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses durch den Vorsitzenden 
2. Prüfung der Bewerbungen und Beschlussfassung über die Wählbarkeit der Bewerber/innen für die Bürgermeisterwahl 
3. Verschiedenes 
 

Zu dieser öffentlichen Sitzung ergeht herzliche Einladung an die interessierte Bevölkerung. 
 

Gez. Dr. Ralf Bocksch 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 
 
Wahlbenachrichtigungen werden zugestellt 
Im Zeitraum vom 03.09.2026 bis 09.09.2026 werden die Wahlbenachrichtigungen für die Bürgermeisterwahl am 
04.10.2026 zugestellt. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses bis spätestens 18.09.2026 beantragen. 
Ein Antrag auf Briefwahlunterlagen kann frühestens ab 11.09.2026 (Tag nach der Zulassung der Bewerber/innen durch 
den Gemeindewahlausschuss und Herstellung der Stimmzettel) von der Gemeindeverwaltung bearbeitet und zugestellt 
werden. 
 
 
 

     Gemeinde Moosburg 
      Landkreis Biberach 

 
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 04.10.2026 und eine etwa 
erforderlich werdende Stichwahl am 25.10.2026 
 
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der etwa erforderlich werdenden Stichwahl kann nur wählen, 
wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
1. Wählerverzeichnis 
1.1  In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für die Wahl am 04.10.2026 Wahlberechtigten eingetragen. 

Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl wahlberechtigt sind, werden, wenn sie bei der Aufstellung des 
Wählverzeichnisses bekannt sind, in das Wählerverzeichnis mit einem Sperrvermerk für die erste Wahl eingetragen; 
im Übrigen erhalten sie auf Antrag einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 
Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 09.09.2026 
eine Wahlbenachrichtigung. 
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Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses bis spätestens 18.09.2026 beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3). 
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl wahlberechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenachrichtigung, 
sobald absehbar ist, dass eine Stichwahl stattfindet. Sie können nach Nr. 1.3 die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses beantragen. 
Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am 
Wahltag seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, 
dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder 
noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben wird. 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am 
Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, 
werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem 
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen.  
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 
88422 Moosburg bereit. 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der genannten Erklärungen und 
eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 13.09.2026 beim Bürgermeisteramt 
Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg eingehen. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 
30 KomWO gilt entsprechend. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein 
Wahlschein beantragt wurde. Dies gilt auch für die erst für die etwaige Stichwahl Wahlberechtigten. 

1.2  Das  Wählerverzeichnis  wird  an  den  Werktagen   von  14.09. 2026  bis  18.09.2026  während   der   allgemeinen 
Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten: Bürgermeisteramt Moosburg, Bad Buchauer 
Straße 57, 88422 Moosburg. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Einsicht 
und Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre gemäß § 51 Abs. 1 bis 4 Bundesmeldegesetz eingetragen ist.  
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät 
möglich. 

1.3  Der   Wahlberechtigte,   der   das   Wählerverzeichnis   für   unrichtig  oder  unvollständig hält,  kann  während  der 
Einsichtsfrist, spätestens am Freitag, dem 18.09.2026 bis 20.30 Uhr beim Bürgermeisteramt Moosburg, Bad Buchauer 
Straße 57, 88422 Moosburg die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. Der Antrag kann schriftlich oder 
zur Niederschrift gestellt werden. 

1.4  Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis  
er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer durch Briefwahl wählen möchte, 
benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 

2. Wahlscheine 
2.1  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,  
2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerverzeichnis 

nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO (vgl. 1.1) oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses (vgl. 1.3) 
zu beantragen; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, 
rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,  

b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,  
c)  wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 

Wählerverzeichnisses dem Bürgermeisteramt bekannt geworden ist.  
2.2  Für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 25.10.2026 erhält ferner einen Wahlschein von Amts wegen, wer 

für die Wahl am 04.10.2026 einen Wahlschein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.  
2.3  Wahlscheine können 

für die Wahl am 04.10.2026 bis Freitag, 02.10.2026, 18.00 Uhr, 
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für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 25.10.2026 bis Freitag, 23.10.2026, 18.00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg schriftlich, mündlich oder 
elektronisch (nicht aber telefonisch) beantragt werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem 
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, 
kann der Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt werden. Das Gleiche gilt für die Beantragung eines 
Wahlscheins aus einem der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

2.4  Wer einen Wahlschein hat, kann entweder im Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. Der Wahlschein 
enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte  
• einen amtlichen Stimmzettel 
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl 
• einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist. 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur zulässig, wenn die 
Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der Wahlberechtigte, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder Schreibens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner 
Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat. 

2.5  Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde, die auf dem 
Wahlbrief angegeben ist, absenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform von der Deutschen 
Post AG unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

Moosburg, den 03.09.2026 
 

gez. Dr. Ralf Bocksch 
stellvertretender Bürgermeister 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 

Auf den Anschlag an der Verkündungstafel des Rathauses wird hingewiesen. 
 
 
 
 
Vorankündigung – Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 14.09.2026 findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. 
 
 
Bürgermeister-Sprechstunden 
Am Freitag, 04.09.2026 und am Samstag, 05.09.2026 finden die Bürgermeister-Sprechstunden wie gewohnt statt. 
Klaus Gaiser, Bürgermeister  
 
 
Bundesweiter Warntag am 10. September 2026  
Der nächste Bundesweite Warntag findet am Donnerstag, 10.09.2026, statt. Dieser dient der Erprobung der Warnsysteme. 
Das Auslösen der Warnkanäle lädt aber auch ein, sich über die Warnung der Bevölkerung zu informieren. Am Bundesweiten 
Warntag wird ab 11:00 Uhr eine Probewarnung in Form eines Warntextes an alle am Modularen Warnsystem (kurz: MoWaS) 
des Bundes angeschlossene Warnmultiplikatoren (zum Beispiel Rundfunksender und App-Server) geschickt. Die 
Warnmultiplikatoren versenden die Probewarnung zeitversetzt an Warnkanäle wie Fernseher, Radios und Smartphones. 
Dort können Sie die Warnung dann lesen und/oder hören. Parallel können auf Ebene der Länder, in den teilnehmenden 
Landkreisen und Kommunen, verfügbare kommunale Warnkanäle ausgelöst (zum Beispiel Lautsprecherwagen oder 
Sirenen) werden. Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnkanäle und Endgeräte, über welche zuvor die 
Warnung versendet wurde. 
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Öffentliche Bekanntmachung  
Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Bad 
Buchau am Montag, 07.09.2026, 19 Uhr, im Gemeindesaal Tiefenbach  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
1. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026  
2. Beratung und Beschluss über die Satzung zur Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungs-

gebührensatzung)  
3. Aufhebung des SBBZ Lernen Bad Buchau - Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit den Städten Biberach und 

Riedlingen  
4. Sanierung der Zufahrt der Verbandskläranlage - hier: Vergabe der Arbeiten  
5. Erweiterung des Verwaltungsgebäudes Verbandskläranlage Federsee - Beauftragung des Architekten  
6. Moosburger Steg - Antrag auf Tourismusförderung  
7. Widmung der Kiesgrube Alleshausen als Trauort  
8. Widmung des Federseestegs Bad Buchau als Trauort  
9. Verschiedenes  
Bad Buchau, den 28.08.2026  
gez. Peter Diesch 
 
 
LEADER Oberschwaben stellt wieder Fördergelder bereit 
Neu: mit dem LEADER-schnell-Check in wenigen Minuten einschätzen, ob die Idee vielleicht förderfähig sein könnte? Bei 
der online-Beratung Hintergründe erfahren und Fragen stellen! 
Insgesamt stehen über 400.000 € Fördergelder der europäischen Union plus ergänzenden Landesmittel zur 
Verfügung. 
Das europäische Förderprogramm LEADER unterstützt Projekte zur Weiterentwicklung unserer Region. Sie haben eine 
Idee? Für die Umsetzung können Sie Fördergelder beantragen, sofern Ihr Projekt zu den LEADER-Zielen passt. Reichen 
Sie Ihren Projektantrag bis zum 15. Oktober 2026 bei der Geschäftsstelle von LEADER Oberschwaben ein. 
Was wird gefördert? 
Projekte, die sich strukturell auf unsere Region auswirken und gut zu den LEADER-Themen (ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit, zukunftsfähige Infrastrukturen, regionales gemeinwohlorientiertes Wirtschaften, Zusammenleben und 
Innovation, Klimaschutz und Klimaanpassung) passen. 
Wer darf beantragen? 
Vereine, Verbände, Unternehmen, Kommunen, Kirchen, Privatpersonen, … 
Online-Beratungsangebot 
Sie sind sich noch unsicher oder haben Fragen vorab? Dann melden Sie sich direkt oder nehmen Sie gerne an einem von 
unseren Online-Beratungsterminen teil. Bei den Beratungsterminen informieren wir über LEADER-Fördermöglichkeiten und 
stehen für Fragen zur Verfügung. Bei den LEADER-schnell-Check-Terminen sagen Sie uns in aller Kürze Ihre Idee und wir 
geben eine Ersteinschätzung zum Thema Förderfähigkeit. 
Beides ohne Anmeldung, ganz unkompliziert und kostenfrei. Den jeweiligen Zugangslink finden Sie unter „Termine“ auf 
unserer Homepage. 
Mittwoch, 23. September 2026, 10 Uhr: LEADER-Beratung ·  
Donnerstag, 24. September, 16 Uhr bis 17 Uhr: LEADERschnell-Check  
Kontakt: Auf unserer Homepage unter www.leader-oberschwaben. de finden Sie weitere Informationen sowie die 
Antragsunterlagen. Diese können Sie per Mail einreichen unter leader@lrasig.de. Bei Fragen schreiben Sie uns oder melden 
Sie sich telefonisch, Emmanuel Frank, Tel: 07571/102-5010 
 
 
Naturschutzbund NABU wirbt für Mitglieder 
Derzeit sind Studierende im Namen des Naturschutzbund NABU in den zur NABU-Gruppe gehörenden Gemeinden von Haus 
zu Haus unterwegs, um für mehr Mitglieder zu werben. Der NABU ist ein gemeinnütziger Verein, der seine Arbeit für Natur 
und Umwelt zum großen Teil aus Mitgliedsbeiträgen finanziert. Bei dieser Aktion handelt es sich um Informationen über 
die NABU-Arbeit und Werbung von Fördermitgliedern. Es wird kein Bargeld angenommen. 
 
 

Grüngutplatz Betzenweiler 
Am Mittwoch, 09.09.2026 bleibt der Grüngutplatz aufgrund von Straßenarbeiten im Gewerbegebiet geschlossen. Wir bitten 
um Beachtung. 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:         Montag,  21.09.2026 
Gelber Sack:         Dienstag, 22.09.2026 
Restmüll:         Mittwoch, 09.09.2026 und 23.09.2026 
Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:   Mittwoch:  16.00 bis 18.00 Uhr 
           Samstag:  10.00 bis 17.00 Uhr 
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Die Sorgende Gemeinschaft 

 

 

Sorgende Gemeinschaft Moosburg 
 

Unterstützungskoordinator: Bürgermeister Klaus Gaiser  
 

      07582 2329          info@moosburg-am-federsee.de 
 
Gemeinsames Mittagessen in Moosburg  
 

Für die Essensbestellung: Telefonnummer: 9341761 / E-Mail-Adresse: mittagstisch.moosburg@gmx.de 
 

Donnerstag, 10.09.2026 um 12:00 Uhr 
Menü 1: Rahmgeschnetzeltes, Reis und Salat 
Menü 2: Spätzle-Gemüsepfanne (vegetarisch) 
Anmeldeschluss: Montag, 07.09.2026 bis 11:00 Uhr  
 

Donnerstag, 17.09.2026 um 12:00 Uhr 
Menü 1: Rinderbraten, Spätzle und Gemüse 
Menü 2: Semmelknödel, Pilzragout und Salat (vegetarisch) 
Anmeldeschluss: Montag, 14.09.2026 bis 11:00 Uhr  
 

Das Essen kostet 8,00 €. Auch Getränke stehen gegen Spende zur Verfügung. Eigene Getränke können aber auch gern 
selbst mitgebracht werden. Wir freuen uns auf euch. Eure Arbeitsgruppe Sorgende Gemeinschaft Moosburg 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

E-Mail: info@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 
07582 2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
 
 
Kirchliche Nachrichten 

 

  
        Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
        mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienste 
Freitag, 04. September: 18.00 Uhr Rosenkranz – Abendmesse entfällt 
Sonntag, 06. September: - Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Mittwoch, 09. September: 18.00 Uhr Rosenkranz in Moosburg, 18.30 Uhr Abendmesse in Moosburg  
 
Gesprächskreis für Pflegende Angehörige  
Herzliche Einladung zu unserem Treffen des Gesprächkreises für Pflegende Angehörige und alle am Thema Interessierten 
am Dienstag, 22.09.2026 um 14.00 Uhr im Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau zum Thema „Suchterkrankungen im Alter“. 
Alkohol- Medikamenten- und/oder andere Suchterkrankungen können auch im höheren Lebensalter auftreten und 
pflegende Angehörige vor besondere Herausforderungen stellen. In dieser Veranstaltung erhalten Sie Informationen zu 
möglichen Anzeichen, Ursachen und Auswirkungen von Suchterkrankungen im Alter. Außerdem werden 
Unterstützungsmöglichkeiten, Hilfsangebote und hilfreiche Wege im Umgang mit betroffenen Angehörigen vorgestellt. 
Neben fachlichen Impulsen gibt es ausreichend Raum für Fragen, Austausch und Gespräche. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei - um eine Spende wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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       Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
       Evangelisches Pfarramt Bad Buchau, Schulstraße 11, Telefon 07582 2324 

       E-Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
Gottesdienste  
Sonn- und feiertags laden wir um 9:15 Uhr zum Gottesdienst in die Evangelische Kirche, Karlstraße 11, ein. Es gibt jeden 
3. Sonntag Kirchenkaffee. Wir freuen uns über alle, die kommen! 
 
 
Schul-Nachrichten  

 
 
Federseegrundschule Alleshausen 
Betreuung im Grünen: ERINNERUNG Anmeldezeitraum für die Schulzeitbetreuung im Schuljahr 2026/2027 
Die Anmeldung zur Schulzeitbetreuung für das Schuljahr 2026/2027 an der Federsee-Grundschule Alleshausen ist im unten 
genannten Anmeldezeitraum online möglich unter:https://alleshausen.unsere-schulkindbetreuung.de/alleshausen/home 
Anmeldezeitraum: 31.07.2026 bis 04.09.2026 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Mike Sackmann (Einrichtungsleitung, Betreuung im Grünen) oder melden Sie 
sich bei der Gemeindeverwaltung Alleshausen!  
Da die Stundenpläne erst zu Beginn des Schuljahres ausgegeben werden, können Änderungen an der Betreuung bis 
spätestens 25. September 2026 Herrn Sackmann mitgeteilt werden. Um die Betreuung zum Schuljahresbeginn rechtzeitig 
planen und organisieren zu können, benötigen wir Ihre Anmeldung bereits im Voraus. 
 
 
Vereinsnachrichten  

 
 

 

Musikverein Betzenweiler 
 
Dorffest  2026 – Herzlichen Dank! 
Am 09. bis 10. August feierte der Musikverein wieder sein traditionelles Dorffest . Dies wurde mir der ganzen Gemeinde 
und vielen Gästen gefeiert. Einen herzlichen Dank geht hiermit an die vielen Besucher und auch fleißigen Helfer.  
Am Sonntag begann unser Fest mit einem Zeltgottesdienst. Für die musikalische Umrahmung sorgte der Projektchor aus 
Betzenweiler und ein Bläser Ensemble des Musikvereins. Zum Frühschoppen unterhielt der Musikverein Uigendorf unsere 
zahlreichen Gäste.  
Zum Mittagessen war wie immer unser Zelt sehr gut gefüllt. Nebenan konnten unsere Gäste den Betzenweiler Flohmarkt 
besuchen. Die kleineren Gäste konnten sich bei bestem Wetter mit der Hüpfburg, der Rollenbahn und dem Sandkasten 
problemlos beschäftigen. Mit dem tollen Bediensystem unseres Musikerkollegen Florian Schlegel, konnten  wir unsere Gäste 
wieder problemlos in kürzester Zeit mit Getränken und Essen versorgen. Nachmittags konnten wir wieder eine tolle Auswahl 
an selbstgemachten Kuchen anbieten. Bei dem heißen Wetter genossen die meisten Gäste den kalten Eiskaffee zu ihrem 
Stück Kuchen.  
Am Abend sorgte der Musikverein Mühlhausen für Unterhaltung im Zelt. Aufgrund des schönen und heißen Wetters haben 
viele Gäste im Außenbereich platz genommen.  
Am Montag stand der Kinder- und Seniorennachmittag auf dem Programm. Neben den reichlichen Spielmöglichkeiten für 
unsere kleinen Gäste, wurden die Gäste von einer kleinen Abordnung des Musikvereins musikalisch unterhalten.  
Trotz des sehr heißen Wetters kamen zahlreiche Besucher zu unserem Fest. Zum Feierabendhock konnten unsere Gäste 
bei dem herrlichen Wetter unseren leckeren Wurstsalat genießen. Das Zelt war bis auf den letzten Platz gefüllt, ebenso 
unser „Fahrradstellplatz“. Die Abendunterhaltung übernahm der Musikverein Oggelshausen. Somit ging für die Gäste und 
auch uns Musikanten ein tolles und gelungenes Fest zu Ende. 
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Vielen Dank an alle Gäste aus Betzenweiler, Bischmannshausen, Moosburg und Umgebung für Ihr Kommen und Mitfeiern.  
So ein Fest kann nur gelingen, wenn viele Hände zusammen helfen.  
Herzlichen Dank an alle Musikerinnen und Musiker, an ihre Partnerinnen und Partner, Kinder, Familien, an die 
Jungmusikanten und deren Eltern. Einfach an alle, die mitgeholfen haben, dass unser Dorffest wieder ein Erfolg werden 
konnte. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Dorffest! 
Ihr Musikverein Betzenweiler 
 
 

 

Sportverein Betzenweiler 1928 e.V. 
Fußball / Freizeitsport 

 

 
 

Aktive Mannschaften 
Zwei Niederlagen in Dürmentingen 
SV Dürmentingen – SV Betzenweiler   3 : 1 (2 : 0) 
Bereits nach nur wenigen Minuten wurden unsere Jungs kalt erwischt, mit einem perfekten Schuss in den Winkel – Marke 
Tor des Monats – brachte der SVD-Kapitän seine Farben in Führung und zog unseren Jungs früh den Stecker. Absolut ohne 
Zugriff auf das Spiel war der zweite Gegentreffer nur zehn Minuten später die logische und verdiente Konsequenz. Erst 
danach gelang es unseren Jungs sich etwas zu stabilisieren, die Defensivabteilung zeigte sich jedoch weiterhin nicht 
sattelfest, während sich die Offensive komplett harmlos präsentierte. In der Halbzeitpause muss wohl ein Ruck durch die 
Mannschaft gegangen sein, präsentierte sie sich nach dem Seitenwechsel doch deutlich aggressiver und engagierter. Durch 
einen tollen Treffer von Felix Kesenheimer aus 25 Metern sollte der Anschluss gelingen. Kurze Zeit später hatte Fabian 
Argo gar den Ausgleich auf dem Kopf, setzte das Leder allerdings knapp am Gehäuse vorbei. Ein leichtfertiger Ballverlust 
in der Vorwärtsbewegung sollte in Spielminute 63 für die Vorentscheidung sorgen, die Gastgeber erhöhten auf 1:3. 
Nachdem Christoph Rief aufgrund wiederholten Foulspiels den Platz vorzeitig verlassen musste, hatten unsere Jungs nicht 
mehr viel entgegenzusetzen. Schlussendlich musste man sich beim besten SVB’ler an diesem Nachmittag, dem Mann im 
Gehäuse – Florian Kesenhheimer – sowie dem Aluminium bedanken, welche weitere Gegentreffer verhinderten. Am Ende 
eine hochverdiente Niederlage, ließen unsere Jungs an diesem Nachmittag doch sämtliche Tugenden vermissen, um solch 
ein Spiel für sich entscheiden zu können. 
Kader: Florian Kesenheimer, Marius Löffler, Thomas Traub, Elmar Locher, Noah Schubert, Dennis Hepp, Rainer Neubrand, 
Felix Kesenheimer, Yannick Ender, Cedric Lutz, Fabian Argo, Christoph Rief, Robert Adam, Leon Ginter, Florian Rebholz 
 

SV Dürmentingen II – SV Betzenweiler II   4 : 0 (1 : 0) 
Nach dem Kantersieg zum Auftakt wartete am Freitagabend ein anderes Kaliber auf unsere Jungs. Der SVD zeigte von 
Beginn an seine Klasse und ging früh in Führung. In einem sehr unterhaltsamen Spiel hatten im weiteren Verlauf des ersten 
Durchgangs beide Teams ihre Möglichkeiten. Mit einem Lattentreffer von Armin Birk kratzten unsere Jungs am Ausgleich. 
Ein früher Gegentreffer nach dem Seitenwechsel sollte leider für die Vorentscheidung sorgen. Nachdem bei der Zorle-Elf 
mit zunehmender Spieldauer die Kräfte schwanden, legten die starken Gastgeber noch zwei weitere Treffer nach zum 0:4-
Endstand.  
Kader: Florian Rebholz, Thomas Porske, Elias Buck, Stephan Rädle, Jonas Roser, Leon Ginter, Alexander Gresser, Armin 
Birk, Robert Adam, Benjamin Argo, Angelo Ernst, Florian Mattmann, Simon Buck, Nico Rädle, Marcel Blersch  
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Nach den Lokalduellen zum Auftakt, sind unsere Jungs am kommenden Wochenende nicht im Einsatz. Die Partie des dritten 
Spieltags gegen die SGM Warthausen/Birkenhard wurde aufgrund der Hochzeit unseres Spielführers Felix Gehweiler auf 
Ende Oktober verlegt. 
Weiter geht’s somit für beide Mannschaften erst am Sonntag, den 13.09. mit den Spielen in Aßmannshardt. 
 

Testspiele: 
Mittwoch, 02.09.26:19.00 Uhr Training 
Freitag, 04.09.26: 19.00 Uhr Training 
Mittwoch, 09.09.26:19.00 Uhr Training 
 
 

 
 

 

Bürgerverein Soldatenkameradschaft 1871 

 
Einladung zum Heimkehrertreffen am 06.09.2026 um 10:00 Uhr auf dem Bussen  
Am kommenden Sonntag findet das 68. Heimkehrertreffen der an den Weltkriegen teilnehmenden Soldaten statt. Der 
Bürgerverein - Soldatenkameradschaft nimmt mit der Fahnenabordnung aktiv an der Gedenkfeier teil. Zusammen mit den 
Fahnenabordnungen vieler umliegenden Vereine, Pater Alfred Tönnis, einer Abordnung des Musikvereins Offingen ziehen 
wir auf die Schlosswiese zur Eucharistiefeier und zur Ehrung am Heimkehrerdenkmal. Festredner ist, Oberstabsarzt Dr. 
Med. Michael Hannemann, Bundeswehrkrankenhaus Ulm. Wir laden alle Mitglieder unseres Vereins und die gesamte 
Bevölkerung zur Teilnahme an dieser wichtigen Gedenkfeier ganz herzlich ein. gez. Josef Menz, 1. Vorsitzender 
 
 

 

Narrenzunft Stoischweizer 
 
Holzpferd für den Kindergarten  
Am 05.08.2026 schlüpften einige Narren in ihr Häs um die Kinder vom Kindergarten zu überraschen. Zu ihrem Besuch 
brachten sie als Geschenk ein Holzpferd inkl. Equipment mit. Mit dieser Spende möchten wir uns beim Kindergarten für die 
gute Zusammenarbeit bedanken. Die Freude bei den Kindern war riesengroß und das Pferd wurde sofort in Beschlag 
genommen. Es freut uns sehr, wenn wir auch außerhalb der Fasnet Kinderaugen zum Leuchten bringen können. 
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Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
 
Das Landratsamt Biberach informiert:  
Wasserentnahmen aus Gewässern im Landkreis Biberach bleiben bis 15. Oktober verboten  
Seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände aufgrund der Wetterlage und der anhaltenden Trockenheit. In vielen 
oberirdischen Gewässern haben die Wasserstände kritische Ausmaße erreicht. Die Regenmengen der vergangenen Tage 
haben nicht ausgereicht, um die Situation zu verbessern – und mit Blick auf die derzeit verfügbaren Wetterprognosen ist 
von einer baldigen Entspannung nicht auszugehen.  
Betroffen sind nicht nur die größeren Flüsse, sondern vor allem auch die kleineren Bäche. Durch den geringen Zufluss aus 
Flüssen und Bächen kommt es gerade in Weihern und Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Dadurch wird die gesamte 
Gewässerökologie beeinträchtigt – mit negativen Auswirkungen auf Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen. Trocknen 
Wasserläufe vollständig aus, wären enorme ökologische Schäden die Folge.  
Wasserentnahme nur mit Handgefäßen  
Das Landratsamt Biberach beschränkt deshalb per Allgemeinverfügung den sogenannten wasserrechtlichen 
Gemeingebrauch. Das bedeutet: Es ist weiterhin verboten, Wasser zu eigenen Zwecken mit Pumpen aus oberirdischen 
Gewässern wie Flüssen, Bächen, Weihern und Seen zu entnehmen. Eine Wasserentnahme im Rahmen des 
Gemeingebrauchs ist somit nur durch das Schöpfen mit Handgefäßen zulässig. Das Landratsamt legt Wert darauf, dass 
dieses Verbot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden 
ist.  
Verbot gilt zunächst bis 15. Oktober 2026  
Die Allgemeinverfügung tritt am 1. September 2026 in Kraft und untersagt Entnahmen zunächst bis zum 15. Oktober 2026. 
Bleibt es darüber hinaus weiterhin so trocken, wird die Verfügung verlängert. Das Landratsamt weist darauf hin, dass 
Zuwiderhandlungen mit Bußgeldern bis zu 100.000 Euro geahndet werden können. 
 
Restmüllabfuhr im Landkreis Biberach 
Ab September mehr Seitenladerfahrzeuge im Einsatz - Mülltonnen paarweise und auf einer Straßenseite 
bereitstellen 
Ab September setzt der Abfallwirtschaftsbetrieb beim Restmüll zusätzliche Seitenladerfahrzeuge ein, die Mülltonnen mithilfe 
eines Greifarms aufnehmen und entleeren. Für einen reibungslosen Ablauf ist es dabei entscheidend, dass die Abfallbehälter 
korrekt positioniert werden. Die Tonnen sollten paarweise und möglichst auf einer Straßenseite bereitgestellt werden. Die 
Deckelöffnung muss zur Straße hin ausgerichtet sein, während der Griff von der Straße weg zeigen sollte. Diese richtige 
Platzierung ermöglicht es dem Greifarm, die Tonnen effizient und sicher zu erfassen. 
Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag bis spätestens 6:30 Uhr gut erreichbar am Straßenrand bereitgestellt werden. 
Dabei ist darauf zu achten, dass weder Fußgänger noch Fahrzeuge behindert oder gefährdet werden. Der Deckel der 
Tonnen muss für eine ordnungsgemäße Leerung grundsätzlich geschlossen sein. Ein kleiner Spalt von wenigen Zentimetern 
stellt kein Problem dar. Ist der Deckel jedoch selbst mit leichtem Druck nicht ganz zu verschließen, sind die Müllhandwerker 
angehalten, diese Tonnen nicht zu leeren.  
Die korrekte Bereitstellung der Abfallbehälter erleichtert nicht nur die Arbeit der Müllwerker, sondern trägt auch zur 
Sauberkeit und Ordnung in den Gemeinden bei.  
 
Denneden genießen am Sonntag, 20.09 26  
Die Gemeinde Dürnau lädt herzlich zum traditionellen Dennedenfest, rund um das Backhaus ein. Freuen Sie sich auf einen 
genussvollen Tag mit regionalen Spezialitäten, musikalischer Unterhaltung und geselligem Beisammensein. Bereits ab 8 
Uhr gibt es verschieden belegte frische Denneden direkt am Backhaus. Ab 12 Uhr erwartet die Gäste ein gemütlicher 
Mittagstisch mit frischen Denneden oder alternativ Maultaschen mit Salaten. Für die passende musikalische Begleitung 
sorgt der MV Seibranz e.V. Am Nachmittag warten zusätzlich leckeres Eis oder Apfeldenneden mit Eis auf Sie. Ab 16 Uhr 
rundet das kulinarische Angebot ein reichhaltiges Vesperbrett mit frischem Backhausbrot ab, während die KLANG-
WERKSTATT für einen stimmungsvollen Ausklang des Festtages sorgt. Die Backfrauen und die Musikkapelle Dürnau freuen 
sich darauf, ihre Gäste den ganzen Tag über mit regionalen Köstlichkeiten und abwechslungsreicher Musik zu verwöhnen. 
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die besondere Atmosphäre und verbringen Sie gemeinsam mit Familie, Freunden und 
Bekannten einen schönen Tag rund um das Dürnauer Backhaus.  
Die Gemeinde Dürnau freut sich auf ihren Besuch! 
 
Ist die Polizei etwas für dich?  – Nacht der Bewerber 18.09.2026 
JA – VIELLEICHT! Dann komme doch am Freitag, den 18.09.2026 entweder von 17 - 19.15 Uhr oder von 18.45 – 21.00 
Uhr bei der Nacht der Bewerber beim Polizeipräsidium Ulm, Münsterplatz 47, vorbei. Die Hundeführerstaffel, die 
Einsatztrainer, die Kripo, die Schutzpolizei und die Einstellungsberater sind für dich da. Scheue dich nicht, einfach ohne 
Anmeldung vorbeikommen, auch gerne mit deinen Eltern!  
Eine Bewerbung für den mittleren Dienst zum Ausbildungsbeginn 01.03.2027 ist bis zum 30.09.2026 auch noch möglich. 
Nimm Kontakt mit uns Einstellungsberatern des Polizeipräsidiums Ulm, Tel. 0731/188-5555, ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de, 
www.polizei-ulm.de/karriere auf oder bewirb dich einfach unter https://www.karriere-polizei-bw.de/. 
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